
KLINIKUM FULDA

Das Klinikum Fulda ist das moderne und leistungsstarke Krankenhaus der Maximalversorgung in
Osthessen. Mit mehr als 1.000 Betten in der stationären Versorgung und einem breiten Angebot
an spezialisierten Sprechstunden sowie Ambulanzen stellt es die qualitativ hochwertige
medizinische Versorgung für die mehr als 500.000 Bürgerinnen und Bürger der Region sicher. In
enger Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Ärzten und den umliegenden Krankenhäusern
ist das Klinikum Fulda das Zentrum für eine breite und qualitativ hochwertige medizinische
Versorgung.

Das Klinikum Fulda bietet ein differenziertes und qualitativ hochwertiges medizinisches
Leistungsangebot sowie eine professionelle Pflege mit Respekt und menschlicher Anteilnahme,
individuell und flexibel abgestimmt auf die Bedürfnisse und Wünsche der Patientinnen und
Patienten. Jährlich werden über 100.000 Patientinnen und Patienten, davon 40.000 stationär,
behandelt und von mehr als 3.400 hochqualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern betreut.

Die 30 Kliniken und Institute bieten in fachabteilungsübergreifenden Zentren eine umfassende
Betreuung und medizinische Leistungen mit modernsten Behandlungsmethoden.
Hochleistungsmedizin im besten Sinne, die sich auch im Vergleich mit Universitätsklinika sehen
lassen kann.

Als Campus Fulda der Universitätsmedizin Marburg ist das Klinikum Fulda in die neuesten
Entwicklungen der medizinischen Forschung eingebunden und beteiligt sich an der praktischen
Ausbildung von Studierenden der Humanmedizin.
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Warum sich das Klinikum für die Zusammenarbeit mit tetronik
entschieden hat:

In den zurückliegenden Jahren hat sich der Klinikbetreiber intensiv mit der Beschaffung einer 
modernen und nachhaltigen Patientenrufanlage beschäftigt. Aufgrund der gestiegenen
Betriebskosten sowie  den teuren Reparaturen, gepaart mit der mangelhaften Verfügbarkeit von
Ersatzteilen, bestand hier akuter Handlungsbedarf.

Bereits zu diesem Zeitpunkt gab es hervorragende Kontakte zum Hersteller der FN 6000®
Rufanlagen, tetronik Kommunikationstechnik GmbH aus Taunusstein.

Durch die Größe des Klinikums stand sehr schnell fest, dass der Austausch des alten Tunstall 
Schwesternrufsystems im bestehenden Bettenhaus, mit seinen 800 Betten, nicht in einem 
Durchgang, sondern in mehreren Bauabschnitten erfolgen musste. Der Startschuss fiel im Jahr
2017 mit dem Neubau des Intensiv-, Notfall- und Operationszentrums (INO-Zentrum) und einer
Kapazität von weiteren 200 Betten. Bereits hier  wurde entschieden, das innovative FN 6000®
System einzusetzen.

Im selben Jahr erfolgte auch, als vorbereitende Maßnahme, die Montage der gesamten tetronik 
Zentraltechnik im Bettenhaus. Somit konnte der Neubau bereits mit dem Rufanlagen-Server im 
Bettenhaus vernetzt werden.

Von Beginn an sah der Plan vor, Schritt für Schritt die jeweiligen Stationen zu modernisieren, um 
nach ca. 10 Jahren mit dem Komplettaustausch der alten Anlagentechnik im Bettenhaus fertig zu 
sein.

Diese Vorgehensweise ist möglich, da eine tetronik Rufanlage parallel mit Rufanlagen anderer 
Hersteller betrieben werden kann. Ein weiterer Vorteil besteht darin, dass die ausgebauten
Tunstall  Komponenten als Ersatzteile für die noch verbleibenden Stationen zu verwenden sind.

Zentraler Abfrageplatz war unabdingbar:

Für das Klinikpersonal war von großer Bedeutung, dass die neue tetronik Rufanlage einen
zentralen Abfrageplatz zur Verfügung stellt. Hierüber werden sämtliche Rufe aus den
Patientenzimmern  entgegengenommen, beantwortet und an das zuständige Pflegepersonal auf
den  betreffenden Stationen weitergeleitet. Das ermöglicht eine schnelle und gezielte Hilfe.
Gemeinsam  mit der Klinik wurde ein moderner PC-Abfrageplatz entwickelt, welcher die Arbeiten
deutlich  vereinfacht und für mehr Effektivität sorgt.

https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/produkte/rufanlagen/rufanlagen-server/


Sprachdialog mit den Patienten:

Heute sind die Patientenzimmer mit modernen Sprachterminals ausgestattet. Zudem stehen an
den  Betten Patientenbediengeräte mit Sprechfunktion zur Verfügung, worüber sich diskrete
Gespräche mit dem Pflegepersonal führen lassen. Somit wissen die Patientinnen und Patienten,
dass ihre Anliegen professionell bearbeitet werden und Hilfe unterwegs ist.

Schulung der Mitarbeiter:

Das Klinikum Fulda legt großen Wert darauf, dass Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in allen
Belangen geschult werden. Das betrifft auch die FN 6000® Rufanlage. So werden heute alle
Einstellungen und  Konfigurationen in eigener Regie vorgenommen. Das spart Zeit und Geld.
Gleichzeitig erhöht sich  damit das Know-how im Umgang mit der eingesetzten Technik.

Fazit:

Der Einbau der tetronik Rufanlage im Bettenhaus ist fast abgeschlossen. In Kürze werden auch die
noch fehlenden Stationen mit dem effizienten FN 6000® System ausgestattet.
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